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Eine gute Empfehlung 

für einen jungen sann oder eine Frau, vie in’s Geschäft-- 
leben eintritt, ist ein Chech der als Bezahlung einer Ver- 
bindlichkeit hieni. 

Er is ein Beweis, daß et oder sie methodisch ist, ver- 

sntworttih uns Archian-. 
Die Grund Island Raiisnalhank nimmt Ihre Gelder 

gern entgegen und first ihren ganzen Bankappatat zu Ihm- 
Verfüquns. Das neue Quartier, das für diese Bank nas- 

etiklsen must, Ists answiihnlih bequem und nmnktiv sein. 
»,-», ,1 A 

C RAN D ISLAND 
NATIONAL BANK 

Dr. c. I. Unser-, pedde Gebäude 

— Treibriemen - Klammern und 

sdaken bei der DehniesLohmann l«5o. 

GUan 50,tf 

—- Die Fels. Lndia Menck und 

Eihel Buechler waren über Sonntag 
die Gäste von Freunden in Colutnbits. 

· Max J. Egge, der Optiler, hat 
fein Geschäft nach dem deddesGebaude 
verlegi. Nehmt den Elevator. 

— Delen Barte-hoch ist von ihrer 
mebrwochenllichen Erbalunastour nach 
Laie Lkaboji. Ja» zurückgekehrt 

—- Wir probiren alle unsere Hainen 

erst auf Ihre Keimkraft-»An wir fie un- 

laufen. Williatns GewöchsbäuseL 

— August Stoldt, J. Lorenyen lo- 
wie Fred Suebllen und deren Fami- 
lien befinden sich bei der Familie Gqu 
Schlueiier in Archer zu Besuch. 

· Wer gute, inoderne Kleider ge- 

macht zu haben wünscht, spreche vor bei 

Fri. Sozien Tillj westl. si. Str. Alls 

—- Herr und Frau lslaus Tagge 
von Cbapmn waren am Sonntag die 

Gaste der Familie D. J. Rehder in 

Harriian Ip. 
« Nehmt den lflevator zu Max Zi. 

Egg« optischer neuer Gesamte-lata- 
xlllat im Heddeililevandr. 

—— Jm heim der Familie Zzohnnie 
Schulter hierselbsi machte vor einigen 
Tagen ein tleiness Töchterchen sein lik- 

scheinen. 
—- ,,l5.ow Case« halt Fliegen und 

Jnsetten vom Vieh. Kauft es Entl- 
hei der dehnte-Lehmann l5o. Juli 

—- Tureh die Geburt eines Tochter- 
cheng ist dieser Tage die an nordl. Ce- 

daritraße wohnhaite Familie W. li. 

Lindermann erfreut worden. 

— Aste-get «- Joleph, W 
Ahn-taten- TeslaMe und Rechtans 
walks-lachen eine Spezialität, Michel- 
ion We 

—- Tr. c. A. Vieregg, der sriiher 
hier als Zahnarzt praitizirie, wird 

jetzt ein Mitglied der Grand Island 
Nationalbanl werden. 

— Zöpfe von auggetammten Haa- 
ren in Fel. Mel-always Hairdresiing 
de Manieuring Parlors, Zimmer Zit, 

Dedde Bldg. Tel.: Blatt 98. Juli 

-— Tie öftlich von hier wohnende 
Familie Heim. Saß erhielt dieser Tage 

Familienzuwachd in Gestalt eines llei- 

nen Tochteranan- 
— Dr. J. Lue Sulhekland, Aer 

und Augenarzt. Brillen eine Spezi- 
alität. Oiiice im Alexander Gebäude 

— Joseph Niemoih, nordostlich von 

hier wohnhaft, iiel von einem Heu- 
hausen und brach sich im Falle das 

Bein. 
—- Dss vorzügliche Sturz Bier 

seiin Faß oder Lilie, für Familien- 
Iebrsnh, bei Elias. Il. heuslnser. 

—- Dieser Tage schlug der Blitz in» 
einen Haferfeim des zwei Meilen süd-« 
dstlich von St. Libory wohnhaiten 
Farmers Arthur Peterä und brannte 

nieder. 

Der beste Schmerzeniisier. 
Vncklws Atmen-Salbe wird, wenn am 

eine Schninwunde, Qnetfchuag, Betten 

sang, Verbrennung oder Betheühnng ge- 

btachthion allen Cchmekz Dei-engen si. 

Ebenbetlain von Winter-. Mo» sagt Sie 
aiment niemanden und anderen Vet- 

leduym i re Schrecken. Als heilentes Mit- 
.—-w n es ieinesgzleichen sind-ein« Wird auch 

Ihnen gut thun. hu 25c bei allen Apothe- 
ern. 

De. C. Il. finden Pedde stände 
—- F. tiioth verkauft Schisssbillettr. 
« Während eines littzlichen Gewit- 

ters schlug der Blitz in das August 
Stopptotte’sche Haue-, beschadigte aber 

glücklicherweise nur das Dach. 
! § Laßt uns Eure Hochzeitsicins 
ladunqen drucken in deutsch oder eng- 
lisch zu maßiaen Preisen. 

—- Jn der hiesigen Maschinenwert- 
statte hat sich die Arbeit solcherweise 

sverlangsanin Jdasi 45 Arbeiter tempo- 
rar entlassen werden mußten. In den 

lisarsWertstatten jedoch wde noch mit 
vollem Betrieb gearbeitet.; 

Formen zu versuchten. sskshl 
die lnalter Land iso» til-E ioestL ts. 

Straße. 
— Die .,tlslkand Island Underlaling 

lso.«« ist das einzige exclnside Leichen- 
bestatiergcschast in lsjrand Island. 
Tel.: Zins Nachts: Blatt Hut-L 

(«!liiz.) 2 

— Kommenden Sonntag, den 24. 

lAngust,-seiert die evang.-lutberischc 

; St. Paulgs Gemeinde zu Phillip5, Oa- 
»niilton iso. etwa zehn Meilen sudlich 
jvon hier, das diedjabrige Hjlissionzsest 
Vorm« Past. Ludwig is. Beng- 
Nachm.: Past. Walter Bienenmen- 
dent voin Tabitbasszome in Lincoln. 

Schluszansbrachu Past. Illichelmanin 
ltirand Wand. Jedermann ist herz- 
lich eingeladen. 

Rud. Lenz-, llastor 
— Das-Feste Brot und alle Sor- 

ten Kuchen find zu haben in Her-man 
Shatteiiberg&#39;s Bäckerei. 318 West 

»z( Straße Gebt und überzeugt Euch 
! 

— Eint hiesian Tisirittaericht kamen 

dieser Tage drei lsriininalsalle zur 

Verhandlung. Tieselben betrafen die 

folgenden Missethater: H. :)ckoaers, 
des Einbruchs in die Hean lislade 

Millina Co. besichtigt lbis 7 
Jahre Zitchthaug. M. MAX-manch- 
det in das J. lilreenwoodsche Heini 
einbrach und Geld sowie Zchinucksachen 
stahl —- l bis 7 Jahre Zuchthaus. 
Johunh Pasior, des Cinbruchs in das 

lJah Palmer’sche Heim beschuldigt, 
qurde, da er noch ein Knabe war, 

Haus zwei Jahre nach der Knaben-Bes- 
Pserunggansialt in Kearneh gesandt. 

— Wir repariren pneumasische Rei- 

Fscm Inbeg, Gumniimäntel, Grimmi- 

isiiefel und überhaupt Alleg, was in’S 

Gummigeschäst schlagt. Gleichfalls 
Gumniislaschen. Grund Island Tire ö- 

»Vulcanizina Worts, 105 asiL 2. Sir. 

lZiisriedenstellung garantlrt. stts 
—- Herr L· li. Niemaan ggb seine 

Stellung bei der hiesigen Hoaglanb 
Luniber Co. nui und neeeptirte eine 
mehr profitablere in Tenver, welche er 

eher antreten mußte, tvieerniartet, und 

dieserhalb in etwas eiliger Weile seine 
hiesige Etelliing, auf Anratlien feines 
Vaterz, Herrn L. R. Nieniann, auf- 
zugeben gehalten war. Sobald Herrn 
Niemanin lilattin dessen Angelegen- 
heiten geregelt heit, wird iie ihrem 
Gatten noch Tenver folgen. 

— Dr. G. C. Fritschelh Deutscher 
Arzt. Granb Island Nebr. 

— Rufen Sie Telephonminnner txt-Z 

auf und lassen iich eine Kiste-Kriti- 
ichender Getränke schicken. Sodnwais 
ser, tsider, »Hires« Boot-Vier nnd 

tstlinger Ale. Alle Flaschen sterilisitt. 
D. Vieregg G Son. 4.·&#39;-.tf 

( 

l 
l 

I. p. Jst-, buntem-sing 
Bringt irgenb ein Hans nach irgenb 

einem beliebigen May bin, aber bring 
es auf ein höheres Innbninent. Kosten- 
snlchllige gerne geliefert. lCur auch 
Meiner-Arbeit, Ziegeln dber Zement. 
Teteioa Reh esse-. Or 

« Dr. T. H. Lauter, Ofleopiith. st 
—- Jni St. Francig-Hospital ver- 

schied Win. Z. Homsoiian iut Alter 
von 78 Jahren an den Folgen der 

Wassersucht. Er war als Schuhmacher 
eine ziemlich bekannte Persönlichkeit 

-—— Dr. D. A. zinch, Jahnarzt 
Jessett Ofsice über Tusker C zum-s 
weihe Apotheke ist« Himmels 3 und 

k. empfiehlt sich dem Pudzitinn zu 
lltiosühkung aller zahnarztlichen Ar 
betten. Dr. Finch ist tüchtig in set 
nein dach, und verdient grasen Ju 
-UM. 

——» Gestern erhielten wir den Besuch 
von Herrn Christ. Mangelsein nahe 
Palmer wohnhast. Wie wir von ihm 
in Erfahrung bringen, hat er sein 

Eigenthum bei Palmer verlaust und 

Jniird im Frühjahr nach Talton, Meh- 
’enne Co» verziehen, woselbst er Land 
Jgelaust hat. Jn der Zwischenzeit 
Iwird er sich nach dort begeben und die 

jnothigen Gebäulichleiten errichten so- 
swie andere Vorbereitungen sür den 

I llmzug treffen. 
l « Tie schönste Auswahl von Glas 
sund PorzellansWaren finden Sie bei 
IRöser’s, im »Bee ldive&#39;«. Dieses Te- 
partement ist besonders interessant für 
die Frauen, die ein Auge für schöne 

FSachen haben. (Anz.) 
— Zu Urlauka Haus unt sit-is 

Zimmer-» Kleider - Alkoveth durctys 
ganze Haus gehende-n Unter-geschah 
clettxischmi Licht, gutem Wasser, Stall 

(1t5 bei Ass, um’S Hals Helegtem Ze- 
teniveg, bistet Lage in dei· Stadt. Hlu 
westl« Tioisionsstraßr. Nachzunageu 
in der ,,:Ilnzeiger«:Brocken-« 

—- Tie Bründe dierselbst und in der 

Umgebung scheinen in letzter Zeit einen 
mehr epidemischen Charakter anzuneh- 
men. Mittwoch Morgen wurde die 
vier Meilen nördlich von hier wohn- 
hafte Familie J. H. Langenheder 
durch einen grellen Lichtschein aus dem 
Schlafe geschreckt und fand den Holz- 
schuppen in hellen, lichten Flammen. 
Nur mit Mühe gelang es, das Feuer 

Inan dem naheliegende-n Getreidebehab 
Tier sernzuhalten. welcher 800 Buschel 
’Getreide enthielt. Man nimmt an, 
daß Ritter der Landstraße dabei ihre 
band im Spiele hatten. 

— tsastar Maschinendl Böc. Har- 
vestericel sit-Ic. The HehntesLohmann 
iso. Ulan 5»,tf 

—- Jn der Wohnung ihre-J Sohnes 
an ostl. R. Straße starb Frau l5atha- 
rine E. Wilion im Alter von über Ast 

Jahren. Sie ninr int Fahre Mist 
der Rheingegend, Deutschland, gebo- 

»ren. lani aber schon ini Jahre 1837 

nach Amerika. 

l Herr R Baumann wird am 

Mitivoch, den J. September, anf sei- 
ner Fartm drei Meilen nordlich von 

hier, einen offentlichen Verkauf von 

Kühen, Pferden, Pferdegefchirrem al- 
lerlei Farmgerathschaften usw. ver- 

Instaltem 

tht In Ezem 50 Jahre, ietzt sei-end 
Tieg scheint eine lange Zeit, an dieser 

schrecklicher-. brennenden inckenden Hans- 
trantbett, bekannt als ,,Iether«, ein ande- 
rer Nametür liqeiria zn leiden. lkrrrgt ei- 
nen freudigen Eindruck, zuwisseih daß »Er 
Hobiur’s Ectzemaikiniment« sich als dan- 
er:·de. völlige Kur erwiesen hat Frau T. 

» L. many schreibt: »Ich las-n Ihnen nicht 
; 
genug danlen iür Jhr Jst HoblonI Mie- 
ma-T«itiieneiii. lss hat meinen Leiter- 
kurirt, dei mich seit 50 Jahren plagte.« 
Alle Apotheker oder dnrch die Post, soe. Ant. 

« Nichts ist in einem Farmhause, 
wo niann teine elettriiche Beleuchtung 
haben lann, so gemiitlich wie eine 

Hängelantpe. Dieselben sind in gro- 
ßer Auswahl itt Rdierz Bee Hide«. 

,,Lkuik, die bisher noch nichts iiber die 

Vo: tüge vom Fortiikz Alpenlränter wil- 
ien, sollten sich damit bekannt machen«, 
schreibt Herr Pastor U. Vogel von Cl- 

wood, Ba. ,, Jch bin sicher, sie wur- 

den nich tnehr ohne denselben sein wol- 

len. Tet- Alpenkriiutsr hat noch stets 
Befriedigen gegeben, und die Resultate 
seines Gebrauchs haben in jeder Weise 
die Erwartung noch übertroffen.« 

Tie osfene Anerkennung, welche For- 
ni’g Alpenkrliuter seitens der Geistlich- 
keit, auf Grund eigener Erfahrung 
und Beobachttng, gezollt wird, beach- 
tenswert. Als eine gebildete nnd gut 
unterrichtete Klasse von Leuten würde 

sie sicherlich zögern, etwas zu etnphelen, 
was keinen Wert hätte. 

Keine gewöhnliche Apotheler - Medi- 

zin Spezial - Agenten liefern i h n 

d e m Publikum. Falls Sie kei- 

nen Agenten in Ihrer Nähe kennen 

schreiben Sie an: Dr. Peter zahmen ö- 

SonsEo-,19..25 So. Hoyne Avesz 

i Ein weiterer Brand. 

Am Dienstag Morgen wurde die 

Feuerwehr zum andern Mal alarniirt. 
und zwar wurde sie nach dem östlichen 
Stadttheil resp. dem ersten Farnihaus 
hinter dem Nothsallihospital gerufen. 
To das Feuer weit vorn Bereich des 

nächsten Wasserhydranten war, konnte 
die Feuerwehr nichts thun und trat 
den Rückweg wieder an. Jnsolge des 

Wassermangelö brannte die Scheune 
mit ihrem sämmtlichen Inhalt bis aus 
den Grund nieder. Drei Pferde, eine 

Anzahl neuer Maschinerie, Pserdeges 
schirre sowie Heu und Getreide wurden 

ein Raub der Flammen. Der Päch- 
jter der Farin, ein junger Mann mit 

sNamen Talern scheint vorn Geschick be- 

sonders schwer heimgesucht zu werden. 

Wahrend des Lmahcier Tornadoe ver- 

lor er Hab und Gut. verzog dann nach 
hier, arbeitete schwer während des 

ganzen Sommers und mußte nun diese 
neuerliche trübe Erfahrung machen- 
Ta er teine Versicherung trug, ist der 

Verlust ein totaler. 

— Tie Tiuckcrei Yes «Anzeiger und 

Herold« ist aufs Bette eingerichtet, 
Truckiachen aller Att, ivie Visiten- und 

Geschiistskaiten. Biieibouen und Cou- 

verts, Rechnungs- und andere Fortun- 
lare, Reklaineretteh Hos· reits Einla- 
dungeu usw« piontpt und geichmockuoll 
zu mäßigen Preisen herzustellen. Tel.: 
skiz, oder man spreche in der Truckerei 
Vor. 

Minister lobt dies Absührmittet 
Neu »H. Siebenvoll von ?llltioii, Pa, 

lobt Tr. Junge ,:Ileiv Nie-Bitten gegen 
Vernouiung, nnd schreib-: »Tr. inan 
Nie-us me Pius nnd so rmll&#39;os.unseue Pil: 
len, doli tun Heim ohne ouielbeutein stil- 
te.« Kein besserer Ncqnlolntor iur die Le- 

ber nnb den !«e(b. Jede Piler gar-unlin- 
Probnri sie. 25e bei allen Anotlsesenn 
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Pschatdlmbulanh 
L A. l«h«ing.-it»n, Legt-Dianas 

Dr. H. B. Boyclen 
Arzt und Böundarzt 

oberhalb Baumqnn’sApathekc J 
Tel. Ossikk 1510 Wohnung 1537 

Jst es nicht 
eine Thatsachc 

daß, wenn Sie sicher sind nnd Ihr Geld 
sich unsicherer Stelle befindet nnd kei- 
nem Verlust ausgesetzt ist, Sie dann 

frei von Some sind nnd Ihr Jnneres 
7«:«rnt)igt fühlt? Befinden Sie sich im 
Zustand solcher beneidenswerrhen in- 
neren Ruhe-? 

Wenn nicht, warum Ihr Geld nicht 
in dieser Bank nnterbringen, woselbst eg 

gesichert nnd geschiin ist durch den De- 
positoren-Garantiefond des Staates Ne- 
braska, ganz-, gleich, wie das Wetter ist 
oder wie die nationale Gesetzgebung han- 
deln wird. Ihr Geld kann hier ohne 
Lpser nntergebracht werden, da eg, in 

Gestalt eines Zeit-Certifikates hinterlegt, 
4 Prozent Zinsen trägt. Die höchst be- 

zahlte Rate. 

Deponieren Sie Ihr Geld in 

einer Staatsbank. 

Alle Depofiten in dieser Bank sind durch den 

Depositoren-Garantiefond des Staates Nebraska 

gesichert. 

ouMMEnoiAtsTATEBANK 
i— 

I Deroid Ratmdey nur 20c in dieser Offic-. I 

yiäfsxnäumkwkikk 
in Pinkoln 

Dir dirs-jährige Feier soll in größerem 
Stilc am H-, 15. und 16. Okto- 
ber stattfinden. 

— —I 

l Als vor dm Jahren, am S. Oktober 
191(),das Teutfchtnm de1·3toak5hanpt- 
staat Lincoln seinen ersten ,,Tculfchen 

! Tag-« urmnsmltctc nnd bog Tentchthnm 
Nehmng tazu einlud, gestalten sich 
das Fest sofort als ,,T-entscher Tag 
von Nebraska.« 

Tag Fest was tatsächtltch über alles 
Etwmten der Theilnrhmer und Zuschau- 
er, Gönner nnd Ruder. m einer kläfti- 

gut Kundgebung des s1·(fchen, unab- 

hängigen deutschen Jdenlicinmg gewor- 
den, wie er dem Teutsch: Amerikaner ei- 

gen ist und sein foll. 
Jn Rücksicht aus oben geschilderte 

Umstände sühlte sich das Deutschtum 
von Lincoln verpflichtet und der Tent- 

sche Stadtverband nahm freiwillig die 

Verantoortung aus sich, einen ,,Nebras- 
ka Deutschen Tag« alljährlich in Lin- 
coln zu veranstalten. Mit schweren 
finanziellen Optern und durch unermüd- 

liche Arbeit seitens der Vereins Mitglie- 
der wurden in 1911 und1912 repräsen- 
tative Teutsche Tagesiern veranstaltet, 
und der Stadtverband schickt sich an, 

dasselbe in größerem Maßstabe auch 
dieses Jahr zu wiederholen. Der Vor- 
stand des NebraskaStaatsverbandes ttn 

T» A. N. B. hat, wie ersucht, die dies- 

iiihrige Canvention des Staaten-erhan- 
des aus den H. und 15. Oktober fest: 
qeith damit, allen Telegatcn Gelegen- 
liiit geboten wird, die deutsche Tagfeier 
mitzumachem und wird daher am H» 
t;&#39;»» und lis. Oktober die ,,:)i’ebrais—la 
Deutsche Tagfeier« in Linccln ft ittfin-. 

deu; an denselben Tagen, an denen var 

gerade eitihuudrrt Jahren das erwachte 
deutsche Volk in der furchtbar-n Völle; - 

schleicht bei Leipiig nach mächtige-n klim- 

gen das zerriittete Deutschland non dem 

übermütigen Napoleon iteriijciobeite 
und treu Fimrtserte 

Für Anfikdlungslustige. 
Z«-t’«tc"it Linie vom Tepattutent des 

stund-u hat slcegulatioe et«lassen, dutch 
welche die Ermächtigung ertheilt tvitd, 
nach dem Iltegistrutiougplau etwa 4-t,- 
000 Acker Land zu veräußetu, welche 
innerhalb der frühem Mtlitiineferutio- 
nen von Fort Niobam, Nebr., liegen. 
Betvetbungen siud nach Valentiue Reh-, 
in der Zeit zwischen detu 13. und 2:l. 

Oktober zu richten. 

Die Ver. Staaten habest von allen 
Ländern des Welt den größten Zucker- 
oekbrauch. Dafür haben sie aber auch 
die iüßesteu Mädels und die meiftbe- 
schäftigsten Zahnätztr. 

Weizen auf der Freilisie 
—- 

Mit 37 gegen 31 Stimmen hat der 
Senat in Washington beschlossen, Wei- 
zen auf die Freiliste zu sehen« Das 
Hans hatte die Steuer auf 10c per In- 
fhel festgesetzt Alle demnkmtsssn 
Senawren mit Ausnahme von Ransdell 
und Thornton von Louisiana stimmten 
für das Amendement Während die Re- 
publikaner behaupteten, daß die Annah- 
me des Amendctnentg den amerikanischen 
Farmer finanziepl schädigen würde, wur- 

den Preis-stiften verleer, aus melchen 
hervarging, daß der Weizen in Witwe- 
peg, Canada, the-inn- fei, wie in Min- 
neapolis, dem gießen Mahlenzentrum 
der Ver. Staates-. T r gegenwärtige 
Tat-if auf Weizen, :«.: I dem Aldcich- 
Payne Gesetz, be Iäqt 25c per Bushel 
und auf Mehl 25 Prozent Auch Mehl 

list auf die Freilisie gefeht morden. 

Former aus Nebraska kaufen Land 
im westlichen Theile von New York, 
weil sie es dort billiger als daheim er- 

halten tönneu. Ein Zug nach dem 
Osten hat eingesetzt Auch lockt die 
herrliche Gegend, statt der endlosen 
Prnirien, die Nähe gute Märkte and die 

Gelegenheiten zu mehr Gefelligkeit. 
Aehnliche Vortheile bietet ihnen auch die 
Stadt New Jersey. Einsiößnng von 

ein wenig westlichem Blut and Energie 
könnte auch hier nicht schaden. 

Ev. Luth. St. Paulus-Kirche 
Ecke 7. und Locnsi Sti. 

Vnitor G. H. M ichel niann 

lGottesdienst jeden Sonntag vormittag inn 
Zehn Uhr-. 

Ev. Luth. Dreieinigkeite-Kirchc 
512 tistlichc Z. Straße 

ttirnnd Island 
Pustor H. Ltkitteiiss. 
Gottes-Dienst jeden Sonntagmorgen 

nm i« Uhr. 

-------------------------- 

Eiland-Bericht : I 
spkindvielj ................. Lit.65— M. ts- 
Kälbcr ...................... 5,00 Um 

Schweine ................... 6.65-- 7.(.iu 

Hühner, alte ................. .10 
« junge ............... .H 

Mäuse ...................... .06 
Unten ................. .... US 
Wer ....................... .15 
Butter .................... JÆ .25 
Neue startojjel ............... ·75 
Mehl ....................... 1.25—.-1.35 

G c t r e i d e : 

Weizen ....................... .72 
Korn ........................ .75 
Hafek....·... ............... »w- 

Roggeu.......... ........... »- 

Alfalfa-Heu, in Balle-. ........ 10.00 
Prairie-Heu, in Ballen. » 9 00" 
Hafer-Stroh ............... 5.00 


